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liebe Glücksuchende,
es ist doch so: Manchmal hat man einfach Glück. Ich zum Beispiel 
vor vielen Jahren, als der einzige angebotene Ort eines europaweiten 
Uni-Austauschprogramms für die Studierenden meiner Fakultät die 
italienische Stadt mit dem Schiefen Turm war. Ich habe teilgenom-
men und durfte längere Zeit in Pisa leben und lernen. Seither bin ich 
Italien und vor allem der Toskana tief verbunden. Sobald ich über 
den Brenner fahre, habe ich Zweitheimat-Gefühle, spätestens aber, 
wenn die ersten toskanischen Hügel in Sicht kommen. Sobald dann 
noch das Mittelmeer zu sehen ist, hüpft mein Herz vor Freude. 
Nach bald 30 Jahren, in denen ich regelmäßig in die gefühlte Zweit-
heimat zurückkehre, freue ich mich, meine schönsten Entdeckungen 
und Erlebnisse nicht nur mit meinen Freunden zu teilen, sondern 
mit Ihnen allen: mit Leserinnen und Lesern, die die Toskana ebenso 
lieben wie ich – oder bestimmt bald lieben werden. Denn das geht 
ganz leicht, es ist dort so schön. Die einzigartigen Natur- und Kultur-
schätze, die fantastischen Landschaften, die gastfreundlichen, hilfs-
bereiten Menschen, das bodenständige, feine Essen und Trinken – 
ach! Haben auch Sie eine glückliche Zeit in der Toskana! 
 
Ihre Gundi Herget 

G lück
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h  Piazza del Campo, Il Campo, 53100 Siena 
h  ÖPNV: Haltestelle Piazza San Domenico oder Piazza del Sale

lkälök

Herzmuschelgefühle
Auf der Piazza del Campo in Siena

Dieses Buch beginnt mit einem der schönsten Plätze der Welt. Und mit 
dem Gefühl, mitten im Herzen der Toskana zu stehen. Oder eher mitten 
in der Herzmuschel. Denn der Platz ist muschelförmig, so poetisch 
steht es jedenfalls in allen Reiseführern, und wer auf den fast 700 Jahre 
alten Turm Torre del Mangia steigt und die Piazza von hoch oben 
sieht, mag bestätigen, dass die Form ein wenig an eine Muschel erinnert. 
Nicht viereckig, aber auch nicht rund. Nicht flach, sondern gewölbt, 
eben wie eine Muschelhälfte. 10 Meter Höhenunterschied sind es, die 
man aber kaum merkt, so groß ist der Platz. Der Boden ist in neun 
Segmente unterteilt, Linien grauer Steine fächern sich zwischen dem 
Ziegelrot auf – man könnte sagen, wie Muschelrillen. Toskanakenner 
wissen längst, wovon die Rede ist: von der berühmten Piazza del 
Campo in Siena. Die den Vorteil hat, so groß zu sein, dass sich der 
Aufenthalt selbst mitten in der Hochsaison noch luftig anfühlt und 
man sich gegenseitig nicht auf die Füße tritt. Beziehungsweise setzt. 
Denn es gehört hier einfach dazu, sich direkt auf dem sonnenwarmen 
Boden niederzulassen und die Atmosphäre zu genießen. Und das 
Herzmuschelgefühl.  
800 Jahre Geschichte umgeben uns. Nur der berühmte Brunnen am 
oberen Rand, die Fonte Gaia, ist jünger; er stammt aus dem 15. bezie-
hungsweise diese Kopie aus dem 19. Jahrhundert. Das Original steht 
heute im Museum Santa Maria della Scala. Der Name – gaia bedeutet 
fröhlich, freudig – erzählt von den Festlichkeiten, als nach der Fertig-
stellung des Kanalsystems zum ersten Mal Wasser in den Brunnen floss. 
Und auch in den neun Bodensegmenten steckt Stadtgeschichte: Sie ste-
hen für den „Rat der Neun“. Nach jahrhundertelangen schweren Kon-
flikten mit Florenz regierten von 1287 bis 1355 immer neun wohlha-
bende Kaufleute für jeweils zwei Monate in Siena. Diese ungewöhnliche 
Regierungsform sorgte für Frieden und Wohlstand, Siena erlebte eine 
einzigartige Blütezeit. Die Piazza del Campo zeugt noch heute davon. 
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h  Spiaggia di Viareggio, entlang der Viale Giosuè Carducci und der  
Viale Alfredo Belluomini, 55049 Viareggio 

h  ÖPNV: diverse Haltestellen 

Ein Traum in Sand
Am Strand von Viareggio

30 Kilometer Sandstrand von Marina di Massa bis zum Hafen von 
Viareggio (und weitere 30 Kilometer von Torre del Lago Puccini bis 
Livorno), dahinter die spektakulär aufragenden Apuanischen Alpen – 
Posterkulisse! Der sanft ins Meer abfallende Strand mit dem feinkör-
nigen Sand ist im Winter leer und weit, im Sommer gesprenkelt und 
getupft von unzähligen ombrelloni (Sonnenschirmen) und lettini (Son-
nenliegen) der Strandbäder. Die Liegen und Schirme haben in jedem 
Strandbad eine andere Farbe, das erleichtert das Wiederfinden vom 
Wasser aus. Nur am Ufer bleibt ein Streifen zum Spazierengehen frei. 
Eine spiaggia libera, also einen freien Strand ohne Eintritt, gibt es hier 
nur in wenigen Abschnitten. Und der Aufenthalt in einem bagno 
(Strandbad) hat, gerade in der Hauptsaison, seinen Preis: Die einfachs-

ten kosten ab 15 Euro pro Tag, aber es geht auch viel teurer. 
Trotzdem! Wer gern einen Tag am Meer verbringen, nicht auf 
Dinge wie Strandbar, Bademeister, Umkleide, Toiletten und Du-
schen verzichten möchte, außerdem gern einen halben oder gan-
zen Tag lang das bunte Spektakel der italienischen Badekultur 
miterleben will, der mietet sich einen Platz. Einheimische Fami-
lien und Freundesgruppen buchen den ihren gleich für die ganze 
Saison als Sommerwohnzimmer. Ein ombrellone und zwei lettini 
sind immer dabei, aber wer es stilvoller mag und über das nötige 

Kleingeld verfügt, nimmt sich einen richtigen Pavillon. Oft gehört ein 
kleiner Kinderspielplatz zum bagno, manchmal ein Pool, immer eine 
Bar oder ein Restaurant, wo man direkt im Sand sitzt und sich nach 
kürzester Zeit das ultimative Beach-Life-Gefühl einstellt. Meeresrau-
schen, Musik, warmer Sand unter den Fußsohlen. 
Wo am besten den Tag verbringen entlang dieser vielen Kilometer 
Strand? Am allerstilvollsten ist das in Viareggio. Denn nur hier gibt es 
die vielen Jugendstilhäuser und klassizistischen Fassaden, die man ent-
lang der Küste noch vor den Bergen aufragen sieht. Sie verleihen diesem 
Ort, der schon seit sage und schreibe 200 Jahren ein Badeort ist, einen 
ganz speziellen Retrocharme. Noch mehr Posterkulisse!
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h  Erbario Toscano, Via San Matteo 61, 53037 San Gimignano 
erbariotoscano.it 

Düfte des Südens
Bei Erbario Toscano in San Gimignano

Ein erbario, auf Deutsch Herbarium, bezeichnet eine Sammlung ge-
trockneter Pflanzen oder Pflanzenteile. Der Name Erbario Toscano ist 
daher nicht nur klangvoll, sondern auch passend, denn Pflanzen, und 
zwar ausschließlich regionale Pflanzen, sind das Herz und die Seele 
der meisten Düfte und Raumdüfte, Lotionen und Shampoos der tos-
kanischen Marke. 
Manche Düfte sind nach Blumen benannt: Elicriso Marino etwa nach 
der Strohblume, Violetta Nobile nach dem Veilchen. Andere klingen, 
als kämen sie direkt aus dem duftenden Gewürzregal eines Sternekochs: 
Vaniglia Piccante (scharfe Vanille), Cuore di Pepe Nero (Herz des 
schwarzen Pfeffers), Zafferano Rosa (rosa Safran). Geradezu appetit-
anregende Namen sind auch Fico d’Elba (Elba-Feige) oder das un-
übersetzbare Rabarbaro Esperidato, weil esperidato ein Kunstwort ist, 
abgeleitet von den Hesperiden, den griechischen Nymphen (Nym-
phen-Rhabarber klingt aber längst nicht so kunstvoll). Für jeden Duft 
stehen Proben bereit, der Genuss beginnt aber schon beim Betreten 
des Ladens, allein wegen der Optik. Die Flaschen, Fläschchen, Flacons, 
die Schachteln und Schächtelchen sind auffallend schön, schlicht-ele-
gant und farbenfroh. Und zu guter Letzt ist auch das Unternehmen 
selbst sympathisch. Kein internationaler Großkonzern, sondern ein 
Familienunternehmen, das der noch junge Egisto Bertozzi, Jahrgang 
1979, nach dem frühen Tod des Vaters mit nur 22 Jahren übernahm 
und mit viel Mut und Kreativität zum Wachsen und Blühen brachte – 
was wiederum zu den Pflanzen passt, die die Grundlage aller von 
Egisto selbst kreierten Düfte sind. Inzwischen gibt es auch einen On-
line-Vertrieb und weltweite Verkaufsstellen. In Italien selbst sind es 
neun, davon sechs in der Toskana: in Castelfalfi, Florenz, Lucca, Pie-
trasanta, San Gimignano, Viareggio. Auf dem Foto ist der schöne kleine 
Laden in San Gimignano zu sehen. Der erste Duft, den Egisto Bertozzi 
kreierte, ist übrigens das Lieblingsparfüm der Verfasserin: das herb-
kräftige Cuore di Pepe Nero. 
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